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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 25.09.2023 
 
TOP 6: Einführung eines digitalen Sitzungsmanagements 
 

 

Mit Beschluss vom 26. Juli 2021 wurde die Einführung eines digitalen Sitzungsmanagements 

vom Gemeinderat beschlossen. Ziel dieses Schrittes der Digitalisierung ist es, die Erstellung 

und Freigabe der gemeinderätlichen Beratungsunterlagen vollständig zu digitalisieren sowie 

die Nutzung der Unterlagen durch die Mitglieder des Gemeinderats und die Verwaltung zu 

vereinfachen und zu modernisieren. Ein weiterer Schritt also in Richtung digitale und moderne 

Gemeindeverwaltung. 

 

Die Verwaltung arbeitet bereits seit 2017 mit dem Dokumentenmanagementsystem enaio des 

kommunalen Rechenzentrums Komm.ONE; die Gemeinde ist Mitglied des Zweckverbandes 

4IT, der Komm.ONE trägt. Erweiternd zur digitalen Aktenführung bietet Komm.ONE 

verschiedene weitere Module an. Aus Kompatibilitätsgründen war es sinnvoll, sich für das 

Modul für den kommunalen Sitzungsdienst, die Software „Session“, zu entscheiden. Session 

bietet eine eigene App für Mandatsträger. Die benutzerfreundliche App „Mandatos“ ermöglicht, 

alle Beratungsunterlagen digital zu lesen und nach Bedarf auch individuell zu markieren oder 

mit Hinweisen zu versehen. Auch bildet Session vor Freigabe und Veröffentlichung der 

Sitzungsvorlagen einen entsprechenden Workflow ab, der es ermöglicht, Sitzungsvorlagen 

termingerecht vollständig digital innerhalb der Verwaltung zu erstellen und zu finalisieren. 

 

Die Kick-off-Veranstaltung zur Einführung von Session (zunächst) für die Verwaltung hat im 

Juni 2023 stattgefunden. Ab Oktober dieses Jahres werden alle organisatorischen Vorarbeiten 

wie auch die Erstellung der Beratungsunterlagen von der Verwaltung über das Fachverfahren 

Session abgewickelt. Für die Mitglieder des Gemeinderats ist die Anschaffung von iPads sowie 

die Einführung der Software mit einer entsprechenden Schulung und Einweisung nach den 

Kommunalwahlen 2024 mit Beginn der neuen Amtsperiode im Juli/August 2024 geplant. 

 


